
 

 

ĂEpilepsie: 
 

               eine (un -) heimliche Krankheit?ñ 

 

Erkennung, Behandlung und Auswirkungen 

ï gestern und heute 
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       sog. Entwicklungsländer:  ca. 3 ï 4 %! 
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Epilepsie ï was ist das eigentlich? 

 

 

 



 

 

 

Epilepsie: 

 

Hirn-organische, neurologische Erkrankung 
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Epilepsie ï eine unheimliche Krankheit!? 



 

 

 

 

Und Epilepsie heute? 



Epilepsie ï was ist das eigentlich? 

 

 

ĂEin ¿ber einen lªngeren Zeitabschnitt  

hinweg wiederholtes und spontanes  

Auftreten von epileptischen Anfällen  



Spontan ? 
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Gelegenheitsanfälle Í Epilepsie! 
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Was ist ein epileptischer Anfall? 

    

ĂEpisodenhafte, unspezifische Reaktion 

des Gehirns auf einen irritierenden oder 

schädigenden Reiz.ñ 

 

    



Episodenhaft? 

Unspezifisch? 



Episodenhaft:  kurzdauernd 

 



Unspezifisch: 

 

Das Anfallsbild gibt i.d.R. 

keinen Hinweis 

auf die Ursache 
(= āirritierender, schªdigender Reizó) 

des Anfalls 



Anfallsbild 
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Epilepsie mit generalisierten Anfällen 
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Epilepsie mit fokalen Anfällen 

 
 

fokale Epilepsie 



 

Epilepsien 
 

 

 

 
             generalisierte Epilepsie         fokale Epilepsie 

 

 

 

Epilepsie ï Einteilung (Klassifikation)  

nach klinischem Erscheinungsbild 

(nach Anfallssymptomatik) 
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 Fehlanlage 

..... 



Daraus folgt: 



Epilepsie bedeutet häufig 
 

Ăkeine eigentliche (primäre)  Krankheit  
 

sondern ein 
 

ĂSymptom  

(sekundäres Krankheitszeichen) 

 

= symptomatische Epilepsie 
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Ăkeine eigentliche (primäre)  Krankheit  
 

sondern ein 
 

ĂSymptom  

(sekundäres Krankheitszeichen) 

 

= symptomatische Epilepsie 

 

(Í genetische Epilepsie) 

 



Was ist ein epileptischer Anfall? 

   ĂUnspezifische Reaktion des Gehirns 

auf einen irritierenden oder 

schädigenden Reiz.ñ 

 

    



 

              

 

Epileptische ĂReaktionen 
 

                    = Reizantworten 

                    = Anfallssymptome 
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  generalisiert       fokal 
 

                 





 

 

 

 

 

 

Grand mal (generalisierter Anfall) 





 

 

 

 

 

 

 

Absence (generalisierter Anfall) 





 

 

 

 

 

 

 

Versiv- oder Wende-Anfall (Fokaler Anfall) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fokale Anfälle 


